
Mikroplastik  
feste und unlösliche 

Kunststoffteilchen kleiner 
als 5 mm 

Was ist 
Mikroplastik? 

Wo findet man 
Mikroplastik? 

Wie viel 
Mikroplastik 
landet in der 

Umwelt? 

Was sind die 
größten 

Verursacher? 

Welche 
gesundheitlichen 

Folgen hat 
Mikroplastik? 

Wie vermeidet 
man Mikroplastik? 

 
 

 330.000 Tonnen pro Jahr in Deutschland  

= 4 kg/Person 

 Es landet deutlich mehr Mikroplastik in der Umwelt als 

größere, sichtbare Plastikmüllteile wie Tüten oder 

Becher 

 33% Reifenabrieb, insbesondere von Autos und LKWs gelangt durch Regen und 

Wind in Kanalisation und Umwelt 

 10% Plastikmüll, der unsachgemäß entsorgt wird („Littering“) und direkt in der 

Umwelt landet 

 3% Schuhsohlen 

 2% Textilien aus synthetischen Kunstfasern wie z. B. Polyester. Diese Kleidung 

verliert beim Waschen kleinste Kunststofffasern die im Abwasser landen; 

Kläranlagen können nicht alles Mikroplastik herausfiltern 

 1% Kosmetika, z. B. die kleinen Kügelchen in Peelings 

 Abfall- und Industriebetriebe, Bauschutt sind weitere Hauptquellen 

 25% stammt aus noch ungeklärten Quellen 

 ob und inwiefern Mikroplastikteile den Menschen schaden 

können, ist unklar 

 breite wissenschaftliche Untersuchungen stehen noch aus 

 man geht bisher davon aus, dass große Mengen an 

aufgenommenem Mikroplastik das Immunsystem 

schwächen kann, die Fruchtbarkeit senkt und die 

Sterblichkeit erhöht 

 mit Rad oder Bahn fahren, anstatt mit einem eigenen Auto, 

Fahrgemeinschaften bilden 

 kein Plastikmüll in der Umwelt zurücklassen 

 auf Kosmetik mit Mikroplastik verzichten 

Tipp:  

Die App „Code Check“ hilft dir beim Einkauf und zeigt dir an, ob ein 

Produkt Mikroplastik enthält oder nicht! 

 in allen Bereichen der Umwelt: 

 im Meereis in der Arktis 

 in Lebensmitteln (Meersalz, Honig, Meerestiere 

wie Muscheln u. Fisch) 

 in Ackerböden 

 in den Mägen von Tieren 

 im Menschen (Stuhlproben) 

Kunststofffasern  330.000 

Sonne, Wellen und Salz 

4        Kosmetik        Immunsystem 

Untersuchungen  Honig 

Peelings       Lebensmitteln     Tieren 

Sterblichkeit  Tüten oder Becher 

Fahrgemeinschaften  unklar 

Autos und LKWs    Littering 

Plastikgranulat Umwelt   

        Rad oder Bahn 

Aufgabe: Fülle den Lückentext mit den passenden Begriffen! 
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Primäres Mikroplastik: 

 industriell hergestellt in Form von 

Plastikgranulat 

 bewusste Verwendung, z. B. in Peelings oder 

anderer Kosmetik 

Sekundäres Mikroplastik: 

 entsteht durch Zersetzung größerer Plastikteile, 

z. B. aufgrund der Einwirkung von Sonne, 

Wellen und Salz 

Es gibt zwei Arten von Mikroplastik 

 


